
 

ANTRAG Nr. 1 

des Ressorts Bundesliga Damen 

an den Bundesrat des DTTB 

 

 
Das Ressort Bundesliga Damen stellt folgenden Antrag und bittet den Bundesrat zu beschließen: 
 

Bundesspielordnung des DTTB 
 

C Verwaltung der BSK  

3.6 Spielerlaubnis  

Die Spielerlaubnis ist die Spielberechtigung der Lizenz- und Amateurspieler für einen Verein der 

Lizenzligen sowie der auf der Mannschaftsmeldung aufgeführten Stammspieler der Mannschaften 

der Bundesligen.  

Bezüglich Spielberechtigung WO B 1.2 und 1.4 1.3 gilt folgende Sonderregelung:  

Die Spielerlaubnis wird im Fall der Spieler der Herren-Bundesligen einschließlich der TTBL vom 

ersten bis zum letzten Spieltag der jeweiligen Spielzeit erteilt, einschließlich der Vorrunde der 

Deutschen Pokalmeisterschaft der Herren und der Play-off-Finals. Bei den Spielerinnen der Damen-

Bundesligen wird die Spielerlaubnis vom ersten bis zum letzten Spieltag der jeweiligen Spielzeit der 

1., 2. bzw. 3. Damen-Bundesliga erteilt, einschließlich des Qualifikationsturniers der Deutschen 

Pokalmeisterschaft für Damenmannschaften und eventueller Play-off-Spiele.  

... 

Begründung der Dringlichkeit: 

Der Antrag erfüllt nicht die klassischen Kriterien für eine Dringlichkeit, da wir eine Lücke schließen, 

die auch schon anlässlich der Antragsfrist für den letzten Bundestag bekannt sein musste. 

Angesichts der Probleme, die durch diese Lücke entstehen können, ist jedoch ein möglichst 

frühzeitiges Inkrafttreten (hier: 1.7.2023; also zur nächsten Spielzeit) angezeigt. Dies ist nur mit einer 

Beschlussfassung durch den Bundesrat möglich. 

Begründung: 

Die Sollstärke der 1. Bundesliga Damen beträgt gemäß BSO B 5.6 acht Mannschaften, als 

Austragungssystem wurde vom Ausschuss für Leistungssport eine Hauptrunde mit anschließenden 

Play-Off-Spielen vorgesehen. Die vorgeschlagene Ergänzung erweitert die Spielerlaubnis für eben 

diese Play-Off-Spiele. Zusätzlich korrigieren wir einen Querverweis zur Wettspielordnung. 

Inkrafttreten: zum 1.7.2023 

 
Frankfurt, 12.02.2023 
 
Helmut Pfeil 
Ressortleiter 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Die Dringlichkeit des Antrags wurde einstimmig angenommen.  
 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
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ANTRAG Nr. 2 

des Bayerischen Tischtennis-Verbandes e.V. und  

des Hessischen Tischtennis-Verbandes 

an den Bundesrat des DTTB 

 

 
Der Bayerische Tischtennis-Verband und der Hessische Tischtennis-Verband stellen folgenden 
Antrag und bittet den Bundesrat zu beschließen: 
 

Wettspielordnung I 5.3 
 

5.3 Spielbericht 

5.3.1 Bei Mannschaftskämpfen muss ein Spielbericht erstellt werden. 

Spielberichte werden in Papierform erstellt. Zulässig ist auch die Nutzung des digitalen 

Spielberichtsformulars, das der DTTB und die Verbände ihren Mitgliedern über die 

WebApp „nuScore“ click-TT zur Verfügung stellen. Hierbei erfolgt die Erfassung aller für 

den Mannschaftskampf erforderlichen Daten (inkl. der Unterschriften der Mannschafts-

führer und ggf. des OSR) mittels eines elektronischen Endgerätes. Die Übergabe des 

Spielberichts an click-TT erfolgt entweder manuell (bei einem Spielbericht in Papierform) 

oder elektronisch per Upload (beim digitalen Spielbericht). 

Für die Erstellung des Spielberichts in Papierform dürfen der DTTB und die Verbände 

die Benutzung von für ihren Zuständigkeitsbereich zugelassenen Spielberichts-

formularen vorschreiben. 

5.3.2 Bei Mannschaftskämpfen mit OSR ist dieser, ansonsten die Heimmannschaft für die 
Führung des Spielberichtsformulars zuständig. Sofern nicht anders geregelt, ist die 
Heimmannschaft als A- und die Gastmannschaft als B-Mannschaft in das 
Spielberichtsformular einzutragen. 

5.3.3 Die Spielberichtsformulare sind vollständig auszufertigen; dazu gehören die Namen aller 
zum Einsatz kommenden Spieler sowie die Uhrzeit von Beginn und Ende des 
Mannschaftskampfes. 

Jede Mannschaft ist für die korrekte Reihenfolge ihrer Spieler im Einzel und Doppel 
sowohl bei der Aufstellung als auch bei den Spielpaarungen im Spielberichtsformular 
verantwortlich. 

Sofern nicht anders geregelt, ist die Heimmannschaft als A- und die Gastmannschaft als B-
Mannschaft in das Spielberichtsformular einzutragen. 

5.3.4 Bei Einführung des digitalen Spielberichts dürfen der DTTB und die Verbände 

Regelungen festlegen. Diese können u. a. eine ausschließliche Nutzung von „nuScore“ 

vorschreiben, Übergangsfristen vom Spielbericht in Papierform zum digitalen 

Spielbericht enthalten oder Gastmannschaften verpflichten, die im click-TT-

Vereinsbereich veröffentlichten PINs für die in „nuScore“ erforderlichen Unterschriften 

bereitzuhalten. 

Der Spielbericht ist von beiden Mannschaftsführern und ggf. dem OSR zu 

unterschreiben. Wird der Spielbericht in Papierform genutzt, ist eine handschriftliche 

Unterzeichnung notwendig. Bei Nutzung des digitalen Spielberichtsformulars muss die 

Unterschrift mit Hilfe der PINs (Heim und Gast) digital erfolgen. Mit ihrer Unterschrift 

bestätigen die Mannschaftsführer sie die vollständige und inhaltliche Richtigkeit der 

Eintragungen. 
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5.3.5 Falls der Spielbericht in Papierform erstellt wird, erhält der Gastverein eine Kopie. Das 

Original verbleibt beim Heimverein, der es bis zum 31. Juli der nachfolgenden Spielzeit 

aufbewahren und der zuständigen Stelle auf Anforderung vorlegen muss. 

 
Inkrafttreten: 01.07.2023 
 
 
Begründung: 

Der Bundestag hat anlässlich seiner Sitzung am 19.11.2022 beschlossen, den digitalen Spielbericht 

als Möglichkeit der Übertragung des Spielberichts nach click-TT in seine Vorschriften aufzunehmen. 

Details zum Zeitplan und zur technischen Umsetzung waren seinerzeit noch nicht bekannt. Hieraus 

und aus dem geplanten Start zum Beginn der Spielzeit 2023/24 ist die Dringlichkeit dieses Antrags 

herzuleiten. 

Der Antrag strukturiert den umfangreichen Punkt WO I 5.3 im Sinne des zeitlichen Ablaufes neu und 

fügt in I 5.3.4 Vorschriften hinzu, die den Verbänden die Möglichkeit geben, über die Einführung des 

digitalen Spielberichts und die dazu gehörenden Regelungen zu entscheiden. 

 
7. Februar 2023 
 
Konrad Grillmeyer Andreas Hain 
Präsident  Präsident 
des Bayerischen Tischtennis-Verbandes des Hessischen Tischtennis-Verbandes  
 
 
 

Abstimmungsergebnis (einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen sowie die Zustimmung von 

mindestens 40% der abstimmenden Mitgliedsverbände): 
 

Die Dringlichkeit des Antrags wurde einstimmig angenommen. 
 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
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ANTRAG Nr. 3 

des Präsidiums  

an den Bundesrat des DTTB 

 

 
Das Präsidium stellt folgenden Antrag und bittet den Bundestag zu beschließen: 
 

Durchführungsbestimmungen für Bundesveranstaltungen 

Teil A 
 
12 Finanzierung 
 
Bei allen Veranstaltungen ist ein Startgeld je Spieler bzw. je Mannschaft zu zahlen. Entsprechende 
Rechnungen werden den Mitgliedsverbänden oder den Vereinen vom DTTB zugestellt. 
 
Die Höhe des Startgeldes beträgt 

- bei allen Individualmeisterschaften, deren Qualifikationsveranstaltungen gemäß DfB A 

7.1.3 und Ranglistenturnieren 30, – 35, – € pro Spieler, 

- bei den Mannschaftsmeisterschaften der Jungen 18, Mädchen 18, Jungen 15 und 

Mädchen 15 und deren Qualifikationsveranstaltungen gemäß DfB A 7.1.3 75,– 85,– € pro 

Mannschaft, 

- bei den Pokalmeisterschaften der Verbandsklassen, beim Deutschlandpokal und bei den 

Mannschaftsmeisterschaften der Senioren und deren Qualifikationsveranstaltungen gemäß 

DfB A 7.1.3 60,– 70,– € pro Mannschaft, 

- bei den Mannschaftsmeisterschaften der Seniorinnen und deren 

Qualifikationsveranstaltungen gemäß DfB A 7.1.3 45,– 55,– € pro Mannschaft. 

 
Bei Eintagesveranstaltungen verringert sich die Höhe des Startgeldes um 50 %. 

Beitrags- und Gebührenordnung des DTTB 
 

1. Beiträge und Gebühren seitens der Mitgliedsverbände 
… 
 
1.2 Meldegebühren für die Teilnahme an Bundesveranstaltungen (je Mannschaft) 
 
• Deutschlandpokal-Wettbewerbe 60,00 70,00 € 
 
Bei Eintagesveranstaltungen verringert sich die Höhe der Meldegebühr um 50 %. 
 
1.3 Meldegebühren für die Teilnahme an Bundesveranstaltungen (je Spieler) 
 
• Individualmeisterschaften und Ranglistenturniere 30,00 35,00 € 
 
Bei Qualifikationsveranstaltungen gemäß DfB Abschnitt A, Ziffer 7.1.3 werden 
Meldegebühren in identischer Höhe erhoben wie für die Veranstaltung (Deutsche 
Einzelmeisterschaften/Deutsche Mannschaftsmeisterschaften) selbst. 
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Bei Eintagesveranstaltungen verringert sich die Höhe der Meldegebühr um 50 %. 
 
… 
 
2. Beiträge und Gebühren seitens der Vereine 
 
… 
 
2.3 Meldegebühren für die Teilnahme an Bundesveranstaltungen (je Mannschaft) 
 
• Mannschaftsmeisterschaften Jugend/Schüler 75,00 85,00 € 
 
• Mannschaftsmeisterschaften Seniorinnen 45,00 55,00 € 
 
• Mannschaftsmeisterschaften Senioren 60,00 70,00 € 
 
• Deutsche Pokalmeisterschaften für Verbandsklassen 60,00 70,00 € 
 
Bei Qualifikationsveranstaltungen gemäß Ziffer 7.1.3 des Teils A der DfB für 
Veranstaltungen des DTTB werden Meldegebühren in identischer Höhe erhoben wie für 
die Veranstaltung (Deutsche Einzelmeisterschaften/Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaften) selbst. 
 
Bei Eintagesveranstaltungen verringert sich die Höhe der Meldegebühr um 50 %. 
 
Inkrafttreten: ab sofort 
 
Begründung: 

Der Antrag lag bereits als Dringlichkeitsantrag beim letzten Bundestag vor. Hier wurde die 
Dringlichkeit abgelehnt. 
Allerdings hat der Bundestag dann im Ergebnis einen negativen Haushalt genehmigt und 
hat gegenüber dem ursprünglichen Entwurf durch Beschlussfassung zu diversen Anträgen 
sogar noch eine weitere Erhöhung des Defizits um rund 16.000,- € auf 282.000,- € 
beschlossen. 
 
Frankfurt, 17.02.2023 
 
 
C. Herweg  
Präsidentin 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Dringlichkeit des Antrags wurde mit mehr als 2/3 der anwesenden Stimmen 
bestätigt.  
 

Mehrheitlich angenommen, auch mindestens 40 % der Mitgliedsverbände haben 
zugestimmt. 
 
 


